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AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER STADT GEFREES  

Stadtrat verabschiedet Rekord-
haushalt. Seite 4

Machte sich gleich am ersten Tag selbst 
ein Bild vom neuen Corona-Testzen-
trum in der Stadthalle: Bürgermeister 
Oliver Dietel, hier zusammen mit Daniela 
Walter von der Johannes Apotheke und 
Christian Mauksch vom BRK (von links 
nach rechts).  Foto: Stadt Gefrees

Stadt Gefrees eröffnet eigenes Corona-
Testzentrum in der Stadthalle.  Seite 5

Stadt - Land - Rieglersbach: 
Podcast über das Dorfgeschehen. 
 Seite 7
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Aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Das Landratsamt Bayreuth erlässt auf Grund von § 13 der Ver-

ordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-Ver-

ordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 

2018 (BGBl. I S. 1665) i. V. m. § 38 Abs. 11 und § 6 Abs. 1 des 

Tiergesundheitsgesetzes (TierGesG) in der Fassung der Bekannt-

machung vom 21. November 2018 (BGBl. I S. 1938), bei Nr. 2: 

§ 38 Abs. 11 und § 6 Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes (Tier-

GesG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 

2018 (BGBl. I S. 1938), bei Nr 3: § 6 Abs. 2 der Verordnung zum 

Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest- Verordnung) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 

1665), bei Nr 4: § 4 der Viehverkehrsverordnung (ViehVerkV) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2020 (BGBl. I 

S. 1170) i. V. m. § 7 Abs. 6 der Geflügelpest-Verordnung in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 

1665), bei Nr. 5: Art. 6 und Art. 7 Abs. 2 Nr. 3 des Gesetzes über 

das Landesstrafrecht und das Verordnungsrecht auf dem Ge-

biet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und 

Verordnungsgesetz — LStVG) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 13. Dezember 1982 (BayRS Il S. 241) BayRS 2011-2-I 

(Art. 1-62), das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 27. April 2020 

(GVBl. S. 236) geändert worden ist] und Art. 3 Abs. 2 des Gesund-

heitsdienst- und Verbraucherschutzgesetz (GDVG) vom 24. Juli 

2003 (GVBl. S. 452, 752, BayRS 2120-1-U/G), das zuletzt durch § 1 

des Gesetzes vom 24. Juli 2020 (GVBi. S. 370) geändert worden 

ist folgende 

Allgemeinverfügung: 
1.  Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflügel im 

Sinne des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Geflügelpest-Verordnung (hierun-

ter fallen: Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, 

Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänse, die in Gefangenschaft 

aufgezogen oder gehalten werden) im Gebiet des Landkreises 

Bayreuth halten, wird eine Aufstallung des Geflügels angeord-

net 

 1.1.  in geschlossenen Ställen oder 

 1.2.  unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehen-

den, nach oben gegen Einträge gesicherten dichten 

Abdeckung und einer gegen das Eindringen von 

Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung beste-

hen muss. 

2.  Halter von Geflügel mit einem Bestand bis einschließlich 100 

Stück Geflügel im Landkreis Bayreuth haben im Bestandsre-

Amtliche Bekanntmachung des Landratsamts Bayreuth

Vollzug tierseuchenrechtlicher Maßnahmen zum Schutz vor der Geflügelpest; Aufstallung von Geflügel und Einhaltung 
von Biosicherheitsmaßnahmen in einem festgelegten Gebiet zu präventiven Zwecken

vor kurzem hat der Stadtrat einstimmig 
den Haushalt für dieses Jahr beschlos-
sen. Er schafft die Grundlage für die 

Finanzierung einer Reihe von Maßnahmen, die in 2021 weiter-
geführt, begonnen und auch beendet werden müssen. Über 
23.322.000 Euro, so hoch ist der Gesamthaushalt 2021. 8,5 Mio. 
Euro - so viel muss die Stadt Gefrees an Krediten aufnehmen, 
wenn alle Projekte tatsächlich so durchgeführt werden können, 
wie das geplant ist. Das bedeutet einen deutlichen Anstieg unse-
rer Verschuldung. Um es klar zu sagen: Darauf bin ich nicht stolz, 
aber es ist notwendig! Wir investieren nämlich zu großen Teilen 
in Pflichtaufgaben und nicht in Wunschobjekte. Wir investieren 
in unsere Abwassersysteme, in die Wasserversorgung, in Straßen 
und Gehwege, in die Kita, die neue Grundschule und auch in 
Brücken. Aufgrund dieser vielen Maßnahmen befindet sich unser 
Gefreeser Land in einem Jahr der Umsetzungen. Das ist für unse-
re Verwaltung eine enorme Herausforderung, aber auch für viele 
von Ihnen, die direkt oder indirekt von den Baumaßnahmen be-
troffen sind. Ich danke Ihnen schon jetzt für Ihr Verständnis und 
Ihre Geduld. Die Umsetzungen im Wasser- und Abwasserbereich 
müssen mit Hochdruck durchgeführt werden und bis Jahresende 
abgeschlossen sein. Nur wenn das gelingt, erhält die Stadt Ge-
frees und damit alle Gebührenzahler die bestmögliche Förderung.  
Hier ein (kleiner) Überblick, was in diesem Jahr ansteht und wie-
viel die Stadt dafür in diesem Jahr vermutlich investieren muss:

• Anbau Krippe KiTa Pfiffikus  2 Mio. € 

• Sanierung Mittelschulgebäude zur Grundschule  4 Mio. € 

• Gefrees Nord  2,755 Mio. € 

• Anschluss Stein und Lützenreuth  

   an die Kläranlage in Gefrees  3,1 Mio. € 

• Regenerierung beider Tiefbrunnen  

   der Wasserversorgung 95.000,- € 

• Neubau Fußgängerbrücke Roglerstrasse 39.000,- € 

• Rahmenplanung Rogler-Areal und  

   weitere Untersuchungen 30.000,- € 

• Altstadtsanierung – Beratung/  

   Förderung Maßnahmen 40.000,- € 

• Mobilfunkmast Metzlersreuth  500.000,- € 

• Breitbandversorgung  340.000,- € 

• und einiges mehr…

Wenn Sie Fragen zu unseren Umsetzungen haben, so 
können sie sich gerne an unser Rathausteam wenden. 
Sie erreichen uns telefonisch unter 09254 9630 oder 
per Mail poststelle@gefrees.bayern.de. Es wäre schön, 
wenn sie aufgrund der Corona-Einschränkungen diese 
Kontaktwege nutzen würden. Auf jeden Fall bitte ich Sie 
darum, einen persönlichen Besuch immer vorher mit un-
seren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern abzustimmen.  
Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest und hoffe, dass 
Sie alle gesund bleiben. 

Ihr Oliver Dietel 
Bürgermeister
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gister nach § 2 Abs. 2 Geflügelpest- Verordnung ergänzende 

Aufzeichnungen über die Anzahl der pro Werktag verendeten 

Tiere zu machen. Halter von Geflügel mit einem Bestand bis 

einschließlich 1.000 Tieren im Landkreis Bayreuth haben nach 

§ 2 Abs. 2 Geflügelpest-Verordnung ergänzende Aufzeichnun-

gen über die Gesamtzahl der gelegten Eier pro Bestand und 

Werktag zu führen. 

3.  Halter von Geflügel im Landkreis Bayreuth bis einschließlich 

1.000 Stück Geflügel haben sicherzustellen, dass 

 a.  die Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder die sonstigen 

Standorte des Geflügels gegen unbefugten Zutritt oder 

unbefugtes Befahren gesichert sind, die Ställe oder die 

sonstigen Standorte des Geflügels von betriebsfremden 

Personen nur mit betriebseigener Schutzkleidung oder Ein-

wegschutzkleidung betreten werden und dass diese Perso-

nen die Schutz- oder Einwegschutzkleidung nach Verlassen 

des Stalles oder sonstigen Standorts des Geflügels unver-

züglich ablegen, 

 b.  Schutzkleidung nach Gebrauch unverzüglich gereinigt und 

desinfiziert und Einwegschutzkleidung nach Gebrauch un-

verzüglich unschädlich beseitigt wird, 

 c.  nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel die 

dazu eingesetzten Gerätschaften und der Verladeplatz ge-

reinigt und desinfiziert werden und dass nach jeder Aus-

stallung die frei gewordenen Ställe einschließlich der dort 

vorhandenen Einrichtungen und Gegenstände gereinigt 

und desinfiziert werden, 

 d.  betriebseigene Fahrzeuge abweichend von § 17 Absatz 1 

Satz 1 und 2 der Viehverkehrsverordnung unmittelbar nach 

Abschluss eines Geflügeltransports auf einem befestigten 

Platz gereinigt und desinfiziert werden, 

 e.  Fahrzeuge, Maschinen und sonstige Gerätschaften, die in 

der Geflügelhaltung eingesetzt und 

  aa)  in mehreren Ställen oder 

  bb)  von mehreren Betrieben gemeinsam 

  benutzt werden, jeweils vor der Benutzung in einem  

  anderen Stall oder, in den Fällen des Buchstaben b, im  

  abgebenden Betrieb vor der Abgabe gereinigt und 

  desinfiziert werden, 

 f.  eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämpfung durchge-

führt wird und hierüber Aufzeichnungen gemacht werden, 

 g.  der Raum, der Behälter oder die sonstigen Einrichtungen 

zur Aufbewahrung verendeten Geflügels nach jeder Abho-

lung, mindestens jedoch einmal im Monat, gereinigt und 

desinfiziert wird oder werden, 

 h.  eine betriebsbereite Einrichtung zum Waschen der Hände 

sowie eine Einrichtung zum Wechseln und Ablegen der Klei-

dung und zur Desinfektion der Schuhe vorgehalten wird. 

4.  Ausstellungen, Märkte und Schauen sowie Veranstaltungen 

ähnlicher Art, bei denen Geflügel und gehaltene Vögel ande-

rer Arten als Geflügel verkauft, gehandelt oder zur Schau ge-

stellt werden, sind im Landkreis Bayreuth verboten. 

5.  Für Wildvögel im Sinne des § 2 Abs. 1 Nr. 7 Geflügelpest-Ver-

ordnung (hierunter fallen: Hühnervögel, Gänsevögel, Greif-

vögel, Eulen, Regenpfeiferartige, Lappentaucherartige oder 

Schreitvögel) gilt ein allgemeines Fütterungsverbot im gesam-

ten Landkreis Bayreuth 

6.  Die sofortige Vollziehung der in den Nummern 1 bis 5 des Te-

nors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 

Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet. 

7.  Kosten werden nicht erhoben. 

8.  Die Allgemeinverfügung gilt am 30.01.2021 als bekannt ge-

geben. 

Hinweis: Nach § 3 der Geflügelpest-Verordnung hat ein Halter 

von Geflügel sicherzustellen, dass die Tiere nur an Stellen ge-

füttert werden, die für Wildvögel nicht zugänglich sind, die Tiere 

nicht mit Oberflächenwasser, zu dem Wildvögel Zugang haben, 

getränkt werden und Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, 

mit denen Geflügel in Berührung kommen kann, für Wildvögel 

unzugänglich aufbewahrt werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth  

Hausanschrift: Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth 

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 

Schriftformersatz zugelassenen Form. 

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und 

den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 

bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 

Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochte-

ne Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 

allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Ein-

reichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteilig-

ten beigefügt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
–  Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 

zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen. Nähere 

Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehel-

fen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen 

Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). 

–  Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-

tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-

bühr fällig. 

Hinweise: 
Der verfügende Teil der Allgemeinverfügung und die Begrün-

dung können beim Sekretariat des Fachbereichs 23 (Veterinär-

wesen und Verbraucherschutz) des Landratsamt Bayreuth im 

Zimmer 046 während der üblichen Geschäftszeiten eingesehen 

werden. Um vorherige Terminvereinbarung wird aufgrund der 

aktuellen Corona-Situation gebeten. 

Bayreuth, 29.01.2021, 

Landratsamt Bayreuth 

Scheffer Regierungsrat 
– Ende des amtlichen Teils –
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Einen Rekordhaushalt verabschiedete der Stadtrat Gefrees. Aller-

dings dem geschuldet, dass in Pflichtaufgaben, wie Kanal, Kita, 

Schule investiert werden muss und einige Vorhaben in das neue 

Jahr verschoben werden mussten.

„Als der Haushalt für 2020 beschlossen wurde, habe ich erklärt, 

dass die Corona-Auswirkungen nicht absehbar seien“, so Bürger-

meister Oliver Dietel zum Einstieg in die Sitzung. Umso erfreu-

licher, dass festzustellen sei: „Wir haben das Jahr 2020 gut über-

standen.“

Es gab keine Rückläufe bei der Gewerbesteuer oder Einbrüche 

bei der Einkommensteuer. Die Einnahmen flossen wie geplant, 

und es wurde gleichzeitig weniger ausgegeben. So konnte 2020 

ohne Kreditaufnahme abgeschlossen werden. Allerdings seien 

die Investitionen geblieben. „So kommen zu den anstehenden 

Ausgaben noch Einige aus 2020 hinzu.

Was nun zur Folge habe, dass Gefrees derzeit die niedrigste Ver-

schuldung seit 40 Jahren mit 1,957 Millionen Euro habe. Was wie-

derum nur 458 Euro pro Kopf entspreche.

Durch die geplante 8,476 Millionen € Kreditaufnahme werde die 

Pro-Kopf-Verschuldung auf rund 2.368 € steigen.

Die Gesamtverschuldung wird, wenn alle Investitionen durch-

geführt werden können, bei 10.157.000 Euro liegen. „Das wäre 

eine Steigerung von über 2.000 Euro pro Kopf“, so Dietel. „Wir 

katapultieren uns vom niedrigsten zum höchsten Schuldenstand. 

Darauf bin ich nicht stolz, aber es ist notwendig“, so Dietel.   

Zur Personalsituation merkte er an, dass das Bauamt an seine 

Grenzen stoßen werde. Ab April werde Verstärkung im Bauamt 

erwartet. 

Zu den anstehenden Investitionen erklärte er, dass bis Ende des 

Jahres der Anbau an die Kita stehen soll. Zu 2 Millionen Euro Kos-

ten, werden 650.000 Euro Förderung erwartet. Neben Kosten für 

Investitionen leiste die Stadt einen Betriebskostenzuschuss von 

1,4 Millionen Euro.

Parallel stecke die Stadt 6 Millionen in die Sanierung des Grund-

schulgebäudes - bei 3 Millionen Euro erwarteter Förderung. 4 

Millionen werden allein dieses Jahr eingesetzt. Wobei eine Neu-

ausschreibung Geld eingespart habe. Hier starte demnächst der 

Aula-Neuaufbau.

Der Anschluss von Stein und Lützenreuth an die Kläranlage wer-

de mit 2,5 Millionen Euro veranschlagt. Diese Baustelle müsse, 

um die nur noch dieses Jahr geltende Förderung abzugreifen, bis 

Jahresende abgerechnet werden. Der gleiche Zeitplan gelte bei 

der Baustelle in der Siedlung. Hier sind 2,755 Millionen einge-

stellt. Weitere Investitionen sind 500.000 Euro für einen Mobil-

funkmast in Metzlersreuth und 340.000 Euro für den Breitband-

ausbau.

Bei den Ausgaben sei auch eine Erhöhung der Kreisumlage auf 

einen Satz von 35 Prozent angesetzt. Wahrscheinlich sind 1,62 

Millionen an Umlage zu bezahlen, immerhin 60.000 Euro mehr. 

Das Gezerre um den Haushalt wirft kein gutes Licht auf den Land-

kreis.

Auf der Einnahmeseite kann mit 1,2 Millionen sogar mit einem 

höheren Fluss von Gewerbesteuer gerechnet werden. Wegen 

einer Einmalzahlung, die schon eingegangen ist. Trotz erwarte-

ter Schwankungen geht der Kämmerer von 2,28 Millionen Ein-

kommenssteueranteil aus. Bei Kanalbenutzungsgebühren, die 

vor kurzem erhöht werden mussten, wird mit Einnahmen von 

850.000 Euro gerechnet. Nun wird auch der Wasserpreis neu kal-

kuliert, was auf diesen Haushalt noch keine Auswirkungen hat.

Einen für Gefreeser nicht unwichtigen Aspekt hob Dietel hervor. 

Im Haushalt ist das Wiesenfest berücksichtigt. „Das Fest könnte 

stattfinden“, so Dietel. Das Orgateam werde die Entwicklung der 

Pandemie genau beobachten, auch wenn bei der aktuellen Ent-

wicklung der Zahlen nicht viel für eine Durchführung spricht.

Der Haushalt war im Haupt- und Finanzausschuss vorberaten 

worden. Nach Rücksprache mit dem Landratsamt war auch eine 

Reduzierung der Ausgaben versucht worden. Deshalb wurde in 

der vorgelegten überarbeiteten Version des Zahlenwerks eine 

Machbarkeitsstudie für die Sanierung der Stadthalle im Volumen 

von 70.000 Euro ganz gestrichen und der geplante Anbau für 

den Hochbehälter auf 2022 verschoben, womit weitere 430.000 

Euro eingespart werden.

Damit blieb ein Haushalt mit 9.416.500 Euro im Verwaltungs-

haushalt und 13.905.500 Euro im Vermögenshaushalt auf Re-

kordniveau. Der Dank des Bürgermeisters ging an Kämmerer 

Klaus Nüssel, zumal eine Genehmigungsfähigkeit in Aussicht ge-

stellt ist.

Bei den Statements hielten sich die Fraktionen kurz: Stephan 

Zeißler für die CSU-Fraktion hob angesichts des Rekordhaushalts 

hervor: „Wir sind uns bewusst, warum das so ist, es sind Investi-

AUS DEM STADTRAT GEFREES

Vom niedrigsten zum höchsten Schuldenstand –  
Gefrees mit Rekordhaushalt 

Dank vieler Investitionen, im Bild der Umbau der früheren Mittel-
schule, hat Gefrees einen Rekordhaushalt beschlossen. Foto: Judas
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tionen, die wir machen müssen.“  

Auch Andreas Heißinger (SPD) stellte fest: „Es sind alles Projek-

te, die wir schon durchgesprochen haben. Wir sehen auch, dass 

die Projekte zum großen Teil Pflichtaufgaben sind.“

Christine Denner (FW) hob heraus: „Dieser Monsterhaushalt ist 

dadurch zustande gekommen, dass wir viele Maßnahmen 2020 

nicht durchführen konnten.“ Sie hatte nur die kleine Anmerkung, 

dass sie eine Machbarkeitsstudie für die Stadthalle mit 70.000 

Euro lieber nicht herausgenommen gesehen hätte.  Und auch 

Andreas Thomys von der WGL kündigte die Zustimmung seiner 

Fraktion an. 

Letztlich gab es ein einstimmiges Votum für das Rekordzahlen-

werk.  Harald Judas

Die Stadt Gefrees informiert

Gefrees startet eigenes Corona-Testcenter

Bekanntgaben aus der öffentlichen Sitzung des  
Bauausschusses vom 03.03.2021 
Beginn der Bauarbeiten an drei Pumpwerken 
Im Zuge des Anschlusses der Ortsteile Stein und Lützenreuth an 

die Kläranlage Gefrees beginnen nun die Bauarbeiten für die Er-

richtung von drei Pumpwerken. Diese sollen in Stein beim Feuer-

wehrhaus, beim Anwesen Galster und auf dem Gelände der bis-

herigen Kläranlage in Lützenreuth entstehen. 

Bereits im letzten Jahr wurde die Druckleitung von Stein über 

Lützenreuth nach Böseneck verlegt. Dort erfolgt der Anschluss 

an das Kanalnetz von Gefrees. 

„Sobald die Gebäude stehen, wird die Technik installiert. Die Ar-

beiten werden bis Ende des Jahres abgeschlossen sein,“ erklärt 

Bürgermeister Oliver Dietel. 

Leerrohrmitverlegung für Glasfaser 
Die Fa. Bayernwerk wird demnächst von Lützenreuth aus eine 

Stromverbindung zum Gelände des Klärwerkes Lützenreuth er-

richten. In diesem Zuge hat der Bauausschuss beschlossen, auch 

ein Leerrohr für Glasfaser mitverlegen zu lassen. Dabei werden 

Kosten in Höhe von 5.571,95 EUR für die 520 Meter lange Strecke 

entstehen.

Aus dem Rathaus der Stadt Gefrees

Im benachbarten Landkreis Hof wurden in den einzelnen Kom-

munen Möglichkeiten für Corona-Tests geschaffen. Auf eine In-

itiative der Gefreeser Apothekerin Daniela Walter und der Stadt 

Gefrees wird mit Unterstützung der örtlichen BRK-Bereitschaft 

seit 22. März ein entsprechender Service vorwiegend für die Bür-

gerinnen und Bürger von Gefrees angeboten. 

Als Ort für die Testungen wurde die Stadthalle vorgesehen und 

auch schon entsprechend eingerichtet. Daniela Walter bietet in 

ihrer Apotheke schon längere Zeit Tests an. Im größeren Umfang 

konnte sie nicht tätig werden. Dies ist nun jedoch mit der Test-

station möglich.

„Wenn man durchgängige Testungen erreichen will, muss man 

in einem Flächenlandkreis in die Kommunen gehen“, sah Bürger-

meister Oliver Dietel die Notwendigkeit, tätig zu werden. Des-

halb stellt die Stadt Gefrees auch die Räumlichkeiten zur 

Verfügung. 

Wichtig sei, dass die Testungen ohne Voranmeldung erfol-

gen. Insbesondere sei damit auch kein Anruf in der Apo-

theke nötig. „Einfach in der Turnhalle vorbeischauen“, so 

Daniela Walter.

Im Testzentrum, in dem ausschließlich Schnelltests vorge-

nommen werden, sei geplant, dass  immer montags von 8 

bis 11 Uhr und freitags von 15 bis 18 Uhr getestet wird. Das 

Mitbringen von FFP2-Maske und Ausweis reicht völlig aus. 

Gleich am ersten Tag wurden 71 Schnelltests durchgeführt 

und damit mehr, als die Initiatoren erwartet haben. Bürgermeis-

ter Oliver Dietel zeigte sich sehr zufrieden mit dem Ablauf der 

Tests: „Ich freue mich sehr, dass wir unseren Bürgerinnen und 

Bürgern nun Tests anbieten können. Vielen Dank an Daniela Wal-

ter von der Johannes Apotheke für die Durchführung und auch 

an die Ortsgruppe des BRK für die Abwicklung der Organisation“.  

Klaus Neudert koordiniert als Bereitschaftleiter die Arbeiten des 

BRK. Er war sehr zufrieden, dass sich nach einem Aufruf viele 

gemeldet haben, die mithelfen wollen. Gerne greift man auf zu-

sätzliche Helfer zurück, die sich gerne noch unter buergertest-

gefrees@web.de melden können.

„Ich finde es eine tolle Geschichte“, so der Bürgermeister. Nach-

dem man gleiches Engagement im Landkreis vermisse, sei man 

selbst tätig geworden.  Harald Judas

Apothekerin Daniela 
Walter, Bürgermeis-
ter Oliver Dietel und 
BRK-Bereitschafts-
leiter Klaus Neudert 
(von links) haben 
es ermöglicht, dass 
es seit 22. März in 
Gefrees eine eigene 
Corona-Teststation 
gibt.  
Foto: Harald Judas
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Aus dem Rathaus Gefrees

Historische Dokumente gesucht
Die Stadt Gefrees ist ständig auf der Suche nach alten Aufnah-

men (Bilder, Postkarten, Dias, Filme (Super 8 etc.)), Videoaufnah-

men von Veranstaltungen (Wiesenfest, Stadtparkfest, Kirchweih, 

Sportfest (alle Systeme willkommen)), Karten, Pläne, Aufzeich-

nungen (Gedichte, Lieder, Ausarbeitungen, Briefe, Schriftverkehr 

etc.) um das Stadtarchiv zu ergänzen und zu vervollständigen. 

Sollten Sie solche Dinge bei sich finden und nicht mehr benöti-

gen ergeht der Aufruf, diese im Rathaus bei Herrn Köhler oder 

Herrn Bayerlein abzugeben.

Die Exponate werden gesichtet und bei bestehendem Interesse 

in das Stadtarchiv übernommen. Nochmals die Bitte: Werfen Sie 

die alten Sachen nicht einfach weg. Bedenken Sie, dass solche 

Exponate evtl. einen wichtigen Bestandteil der Ortsgeschichte 

darstellen und zur Aufarbeitung derselben dienen können.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 

(0 92 54 / 963-24)

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Mithilfe

Die Stadt Gefrees ergreift Maßnahmen gegen einen zu hohen Ra-

dongehalt im Trinkwasser, das aus dem Hochbehälter Hügelwiese 

stammt. Dort werde regelmäßig eine zu hohe Radonbelastung 

nachgewiesen, was sich durch den Einbau eines Flachbettlüfters 

ändern ließe. Für den Einbau bieten sich zwei Varianten an. Zum 

einen ließe sich durch die Optimierung der Entsäuerungsfilter 

eine Reduzierung der im bisherigen Gebäude benötigten Fläche 

erreichen. Eine andere Variante wäre ein Anbau an den Hochbe-

hälter, dieser wurde auf 490.000 € geschätzt.

Der Bauausschuss beschloss, dass von der Verwaltung Angebote 

zur Planung des Einbaus einer Radonbehandlungsanlage und Prü-

fung der wirtschaftlichsten Variante einzuholen sind. Der Stadtrat 

beauftragte auch gleich die Verwaltung, die Angebotseinholung 

vorzunehmen. Die Vergabe soll dann der Bau- und Umweltaus-

schuss vornehmen.

Bürgermeister Oliver Dietel betonte, dass es aktuell keine amt-

liche Aufforderung gebe, tätig zu werden. Man sehe sich jedoch 

in der Verpflichtung, das im Sinne der Bürger Möglichste für die 

Qualität des Wassers zu unternehmen.

Auf die Frage von WGL-Stadtrat Thomas Fick nach den Unterhalts-

kosten und ob es einen Sonderzuschuss gebe, erläuterte Bürger-

meister Oliver Dietel: „Das ist alles Inhalt der weiteren Planun-

gen.“

Karl Heinz Zeitler (WGL) sorgte sich, ob die Radonkonzentratio-

nen im Gebäude eine zu hohe Belastung für die Mitarbeiter brin-

gen könnten. „Die Ausgasung wird nach außen geleitet“, beruhig-

te ihn der Bürgermeister. Stephan Zeißler (CSU) stellte zunächst 

fest, dass man im Fichtelgebirge ab dem Tag der Geburt einer hö-

heren Radonbelastung ausgesetzt sei. Er befand einen Vorschlag 

aus der Fraktionssprechersitzung gut, zunächst zu messen, was 

von der Konzentration im Haushalt ankommt. Dass zunächst Pla-

nungen verfolgt werden, dem schloss er sich an, sodass die Ent-

scheidung einstimmig ausfiel.  Harald Judas

Aus dem Rathaus Gefrees

Weniger Radon im Trinkwasser

Strombezug  
weiter über Bündelausschreibung

Die Stadt Gefrees setzt auch für die Lieferjahre 2023 bis 2025 da-

rauf, durch die Beteiligung an einer Bündelausschreibung, die in 

Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag durch den kom-

munalen Dienstleister Kubus GmbH durchgeführt wird, bares 

Geld zu sparen. Festzulegen galt nur, ob Ökostrom oder Normal-

strom bezogen werden soll. Die Bieterbeteiligung war hierbei bis-

lang bei beiden Varianten in etwa identisch gewesen, allerdings 

seien bei Ökostrom unverändert höhere Kosten zu erwarten. Der 

Stadtrat schloss sich letztlich einstimmig dem Verwaltungsvor-

schlag an, wie in den vergangenen Jahren Normalstrom zu be-

schaffen und alle Abnahmestellen in einem Standardlos zusam-

menzufassen.  Harald Judas

Bekanntmachung

Wasser- und Kanalgebühren:  
1. Abschlag

Am 15. April 2021 wird der erste Abschlag der Wasser- 

und Kanalgebühren fällig. Wir bitten die Gebühren-

pflichtigen, die nicht am Abbuchungsverfahren teil-

nehmen, den Betrag rechtzeitig einzuzahlen bzw. zu 

überwiesen.

 Stadt Gefrees

Containerunterbringung endet

Die Interimsunterbringung von Kita-Kindern in Containern kann 

zum 30.4. 2021 aufgelöst werden. Die Anmeldesituation habe 

sich entspannt. Der Platz im Kitagebäude und in den Interims-

räumlichkeiten im Seniorenpark Senivita seien dann ausrei-

chend. „Eine prima Geschichte“, so Bürgermeister Oliver Dietel. 

Die Unterbringung sei im Gebäude einfach angenehmer. Zudem 

spare man sich die Mietkosten. Ein Dankeschön der Stadt gehe 

an die Firma Helsa, die den Grund für die aufgestellten Container 

zur Verfügung gestellt hatte.  Harald Judas
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Wirtshäuser sind ge-

schlossen, also sind 

auch keine Stamm-

tischgespräche mög-

lich. Auf dem Dorf 

fehlt damit eine wich-

tige Gelegenheit, über 

aktuelle Geschehnisse 

zu reden. Die Witzles-

hofener Julian Kießling (32) und Dominik Bär (27) steuern hier 

entgegen, indem sie den Podcast „Stadt - Land - Rieglersbach“ 

gestartet haben. 

„Ein Podcast ist wie eine Radiosendung, halt nur nicht im Radio“, 

erklärt Julian Kießling auch technisch weniger Bewanderten den 

Hintergrund. Sprich: Es sind bei den Internetportalen Youtube 

und Spotify Aufzeichnungen der Gespräche hinterlegt, die sich 

anhören lassen. Die Idee hatte Julian Kießling, der in Dominik 

Bär auch gleich einen Mitstreiter fand. Bär hat ein Tonstudio 

zuhause und damit die technischen Voraussetzungen. So tra-

fen sich die beiden nun schon zwei Mal am Mikrofon zu einem 

Wirtshausgespräch über Themen die interessieren.

Dabei steht am Anfang die Frage: „Was  kannst bringen, was den 

Witzleshofener Bereich interessiert.“ Wichtig war ihnen jedoch 

genauso, über Sachen zu reden, die mit Corona nichts zu tun 

haben. 

15 Minuten
Jeweils eine Viertelstunde dauern die zwei Folgen, in denen 

ohne Manuskript nur anhand eines Stichwortzettels über die 

wichtigen Themen der vergangenen Tage geredet wird.

Was die beiden freut: „Es kommt gut an“, so Julian. Damit das 

ganze authentisch ist, gilt „Wir schneiden nichts.“ Sprich es wird 

eine Viertelstunde am Stück aufgenommen. Ein Hauptthema 

und mehrere kleinere Themen wollen beide jeweils aufgreifen. 

In der zweiten Ausgabe geht es beispielsweise um die Suche 

nach einem Wohnmobilstellplatz in Gefrees und darum, dass 

noch einige Fragen offen sind.

Name ist Programm
Der Name ist Programm, es geht um die Stadt, also Gefrees, das 

Land und besonders um Witzleshofen, das vom Rieglersbach 

durchflossen wird. Das Feedback ist positiv, freut sich Dominik 

Bär, der auf seine Aufforderung, dass Rückmeldungen per Post-

karte möglich sind, tatsächlich schon eine erhalten hat – wenn 

auch anonym. Der erste Beitrag hatte deutlich über 700 Zuhörer, 

die zweite Folge nach wenigen Tagen rund die Hälfte. „Wir sind 

sehr zufrieden“, so Julian Kießling.

Gedacht ist übrigens auch daran, Gäste einzuladen. „Wir haben 

schon eine Liste erarbeitet“, verrät Julian Kießling. Wer sich dar-

auf befindet, soll allerdings eine Überraschung bleiben. Und die 

beiden überlegen, Beiträge mit Gästen in eine Extra-Serie zu pa-

cken.

Alle 14 Tage soll es eine neue Folge geben. Die dritte Folge er-

schien am 18. März.  Harald Judas

Und so finden Sie den Podcast: Bei Youtube einfach das 
Stichwort „Stadt-Land-Rieglersbach“ oder auch einfach nur 

„Gefrees“ eingeben. 

Stadt – Land - Rieglersbach

Virtuelle Wirtshausgespräche: Podcast über das aktuelle Dorfgeschehen  

Impressum
GEFREES aktuell – Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees. Herausgeber: Frankenpost Verlag GmbH, Poststr. 9-11, 95028 Hof.
Die nächste Ausgabe Gefrees aktuell – Mai 2021 – erscheint am Samstag, 08.05.2021, Redaktionsschluss: 30.04.2021
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Gefrees; Bürgermeister Oliver Dietel | Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Marcel Auermann, Chefredakteur
Vermarktung Anzeigen: HCS Medienwerk GmbH, Marienstraße 14, 95028 Hof | Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer
Verlagskoordination Amtsblätter: Christian Wagner | Titelfoto: Stadt Gefrees | Auflage: 2860 Exemplare
Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees erscheint in der Regel immer am ersten Samstag im Monat. 
Kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte der Stadt Gefrees und Ortsteile. Kontakt für die Vereinsberichte: amtsblattgefrees@frankenpost.de

Aus der Stadt Gefrees

Bauernmarkt wieder gestartet
Trotz der Pandemie ist in Gefrees im März der monatliche 

Bauernmarkt wieder gestartet. „Es lässt sich zäh an“, war zwar 

einer der Beschicker früh am morgen noch ein bisschen un-

zufrieden. Was jedoch offensichtlich dem anfänglichen Regen 

geschuldet war. Später fanden sich nämlich durchaus Kauf-

interessenten ein. Ab sofort wird es auf dem Gefreeser Anger 

damit also wieder jeweils am zweiten Samstag im Monat ein 

Angebot von regionalen Produkten bis hin zu Blumen geben. 

Der nächste Termin ist der 10. April.   Foto: Harald Judas
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Anschluss an zentrale Kläranlage

Drei Pumpwerke nötig

Die Ortsteile Stein und Lützenreuth werden an die zentrale Klär-

anlage in Gefrees angeschlossen. Die ca. 5,5 km lange Verbund-

leitung wurde bereits im letzten Jahr verlegt. Damit die ca. 100 

Meter Höhenunterscheid überbrückt werden können, sind drei 

Pumpwerke notwendig. Zwei entstehen bei Stein, ein Drittes auf 

dem Gelände der Kläranlage in Lützenreuth. Neben den Pump-

werken müssen auch Drosselschächte, Kanalschächte und Re-

genrückhalteanlagen erstellt werden, so dass insgesamt 12 Bau-

werke notwendig sind, bevor das Abwasser in Böseneck in das 

bestehende Kanalnetz eingespeist werden kann. 

Für die Ausgaben von fast 3 Mio. Euro erwartet die Stadt eine 

Förderung von ca. 760.000 Euro. Die Fertigstellung ist für den 

Herbst 2021 vorgesehen. 

Stein-Pumpwerk 1
Pumpwerk Nummer eins steht am tiefsten 
Punkt von Stein, nämlich beim Anwesen 

Galster. 

Stein-FW Haus Pumpwerk
Hinter dem Feuerwehrhaus in Stein 

entsteht Pumpwerk 2

Lützenreuth Pumpwerk
Auf dem Gelände der Kläranlage in Lützen-

reuth laufen die Vorbereitungen für die 
Erstellung des dritten Pumpwerkes. 

Bild von Anastasia Gepp pixabay

Fast jeder kennt das Problem, wenn man zu Fuß, mit dem Fahrrad 

oder mit dem Auto unterwegs ist – überall verstreut liegt Müll. 

Vielerorts wird der Müll einfach in der Natur entsorgt.

Deshalb startet die Stadt Gefrees in Kooperation mit den Orts-

gruppen des Bund Naturschutzes und des Fichtelgebirgsvereins 

eine „Rama-Dama“ Aktion. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bür-

ger in der Zeit vom 5. bis 16. April herzlich eingeladen, sich an 

der Aktion für ein „sauberes Gefreeser Land“ zu beteiligen. Die 

Firma Proline Werbeartikel e.K. aus Böseneck stellt für diese Ak-

tion kostenlose Handschuhe zur Verfügung – vielen Dank dafür! 

Die Handschuhe können im Rathaus der Stadt Gefrees abgeholt 

werden. 

Machen Sie persönlich oder mit der Familie – unter allen gelten-

den Infektionsschutzbestimmungen und Abstandsregeln – mit. 

Helfen Sie, unser Gefrees und seine vielen Ortsteile wieder ein 

bisschen attraktiver zu machen.

Bitte melden Sie sich bei uns unter poststelle@gefrees.bayern.de 

oder telefonisch 09254/9630, wenn Sie dabei sein wollen. Tei-

len Sie uns bitte auch mit, welches Gebiet Sie saubermachen und 

denken Sie bitte daran: Glas sollte separat entsorgt werden. Im 

Aktionszeitraum kann das Gesammelte auf einer ausgewiesenen 

Fläche im Stadtbauhof Gefrees, Hauptstr. 22, abgegeben werden.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns ein paar Bilder Ihrer per-

sönlichen Putzaktion zukommen lassen würden. 

Schon gewusst…?
Hinter dem Aktionsvorschlag „Rama-Dama“ steckt eine 
bayerische Tradition, die in bayrischer Mundart als Auf-

forderung zum Aufräumen verstanden wird und auf 
Hochdeutsch etwa mit „wir räumen auf oder aufräumen“ 

übersetzt werden kann. Im bayrischen Sprachraum ist 
„Rama Dama“ eine öffentlich organisierte Veranstaltung, 
bei der in der Natur Müll aufgesammelt wird. Diese vom 
früheren Münchner Oberbürgermeister Thomas Wimmer 
in der Nachkriegszeit geprägte Ausdruck ist auch heute 

noch aktuell.

Aktion vom 5. bis 16. April

„Rama-Dama“ – Gefrees räumt auf!
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Gfreesa Gschichtla 
und Gedichtla 

von Werner Haberstumpf
Wenns nauswärds giehd......

Wenns nauswärds giehd, hob ich zer mein Eng-
gerla gsogd wern mer in unnern Gardn widder 
mehr Blimla sehgn, ned bluus die boor Schnie-
gleggla under der Hollerschdaudn.

Wenns nauswärds giehd wern mer a widder mehr 
Vigala seng un annera Dierla, die sich im Winder 
verkrochn ham. Verkrochn wie die meisdn Leid, 
die mer in der koldn Johreszeid bo dera villn Dun-
glheid un denn gfehrlichn Corona, des hoffent-
lich ball verschwind, fasd iberhabd ned gsehng 
hod. 
Ezerd obber, wenn’s nauswärds giehd, is a ge-
wisser Aufbruch zer schbiern, die Lehmsgeisder 
ham sich widder erhulld un alla wardn auf an 
sonnigen Frihling un an schenn worma Summer.

Die Fensder auf, denn es is März 
un loss die Sunna nei ins Herz.
Wenn ieberoll die Bluma schbriessn, 
dann endlich will der Lenz uns grüssn.
Der Frihling is doch wunderbor, 
es is die scheensda Zeid im Johr.
Des zer beschreim bi ich zer klaa, 
su schee ko bluus der Frihling sa.
Wie jeds Johr freia mir uns wieder, 
auf Buschwindröschen, Krokus, Flieder. 
Im Wold, am Booch, Gebisch un Heggn 
gibd’s alla Dooch wos Neis za enddeggn. 
Im Frihling, des is inderesand, 
do lebsd wie in an Rauschzuschdand. 
Ja es is widder mol suweid, 
s‘gibd Schdorgbier nooch der Fasdnzeid.
 Wer suwos in die Glieder hod, 
is hundsdudmied un schdendich mod. 
Vo dera Krongheid song die Leid 
des is die Frihjohrsmiedichkeid.
Im Frihjohr wern, des is bekannd 
vom Bauern kaum mehr Pfeer eigschbannd.
Des kem uns nehmlich schbanisch vor, 
a jeder hod heid an Dragdor.
Der Lauf vom Johr schdiehd niemols schdill, 
drum folgd der Mai auf den April.
Des alda Herz werd widder jung 
un grigd auf amol neia Schwung.
Die Gerdn wern ezd ogelegd, 
gedungd un gsehd, gehechd un gepflechd.
Ganz zords Grie, wu mer hieschaud, 
un a der Schbargl schiessd ins Kraud.
Worum mer suwos undernimmd?
Der nechsda Winder kimmd beschdimmd !

Abfallwirtschaft 

Wussten Sie schon, … 
… dass Sie Altöl kostenlos beim Umweltmobil abgeben können? 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Neben der Rückgabe bei den Verkaufsstellen (gegen Kassenbon) können Altöl 
(bis maximal 10 Liter), Öldosen und -kanister (auch leer), ölverschmutzte Tü-
cher,  Ölfilter, Ölschlämme, mineralölhaltige Fette, verbrauchte Öl– und Che-
mikalienbinder auch bei der mobilen Problemmüllsammlung (Umweltmobil) 
abgegeben werden.  
Das Umweltmobil macht im Lauf des Jahres in allen Gemeinden des Landkrei-
ses Station. Standorte und Termine unter www.landkreis-bayreuth.de/abfall 
oder ganz bequem als Erinnerung über die AbfallApp. 

Abfallwirtschaft 

Wussten Sie schon, … 
… dass Sie viele abfallwirtschaftliche Dienstleistungen online erledigen können? 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

www.landkreis-bayreuth.de/abfall 

Windelsäcke 
Mehrwegwindelzuschuss 

Sperrmüllabholung 

Elektroaltgeräteabholung Mülltonnen an-, um– und abmelden 

Abfuhrkalender 

Problemmüllsammlung 

Abfall-ABC 

Spezielle Infoblätter 

Abfallwirtschaft 

Wussten Sie schon, … 
… dass es einen neuen Abfallwegweiser für den Landkreis Bayreuth gibt ? 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Die Broschüre gibt einen Überblick über die abfallwirtschaftlichen 
Dienstleistungen und zeigt auf, wie Abfall vermieden und best-
möglich verwertet bzw. beseitigt werden kann. Den Wegweiser 
können Sie entweder als gedruckte Fassung in 
Ihrer Gemeindeverwaltung bzw. im Landratsamt 
erhalten oder als Online-Version auf der Home-
page www.landkreis-bayreuth.de/abfall einsehen 

HOL & Bring-Service
in Gefrees

» Ich bin Ihr Serviceberater bei Motor-Nützel in Bad Berneck. 
Gerne hole ich Ihr Fahrzeug morgens bei Ihnen zu Hause in 
Gefrees ab und bringe es abends frisch gewartet wieder zu 
Ihnen zurück. Der Hol- und Bring-Service ist für Sie kostenlos!

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder 
kommen Sie vorbei. – Ich freue 
mich auf unser Kennenlernen bei 
Motor-Nützel in Bad Berneck. «

Hugo Wagner
Serviceberater 
Telefon 09273 9249-10
hugo.wagner@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
August-Mittelsten-Scheid-Str. 1
95460 Bad Berneck

Service
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Das Historische Forum hat in seinem Archiv Unterlagen aus dem 

vorletzten Jahrhundert, die gut zu den aktuellen Diskussionen 

passen. 

Wer hätte gedacht, dass die erste Impfung der Menschheit be-

reits im 18. Jahrhundert begann? Es war die Impfung gegen die 

Pocken, eine Krankheit, die schon in der Bibel erwähnt wird. Zur 

Immunisierung nahm man ursprünglich Sekret aus Pockenbeu-

len und verabreichte sie anderen Personen unter die Haut. Nun 

ja, heute läuft sowas Gott sei Dank anders ab. Ab dem 19. Jahr-

hundert verwendete man zur Immunisierung Kuhpocken-Viren. 

Ab 1807 gab es sogar eine Impfpflicht gegen diese Krankheit in 

Bayern, ab 1874 im Deutschen Reich. Impfverweigerer hatten 

allerdings kaum Sanktionen zu befürchten. Man umging ein-

fach die endlosen Diskussionen durch Massenimpfungen in den 

Schulen. Geimpfte Personen erhielten damals eine Impfbeschei-

nigung, wie die beiden Abbildungen aus dem Archiv des Histori-

schen Forums zeigen. „Impfausweise“ sind also keine Erfindung 

der heutigen Zeit. 

Die Entwicklung der Pockenimpfung dauerte viele Jahrzehnte, 

bis sie zur Massenanwendung tauglich war. Die Medizin steck-

te seinerzeit noch in den Kinderschuhen, deshalb konnten an-

fangs die Nebenwirkungen mitunter tödlich sein. In der Tat wur-

den immer wieder durch mangelnde Hygiene und Unkenntnis 

Krankheiten auf die Geimpften übertragen. Erst im Verlauf des 

19. Jahrhunderts erkannte man außerdem, dass bisweilen eine 

Zweitimpfung nötig war, weil der Impfschutz nicht ein ganzes 

Leben lang hielt.

Seit Mitte der 1970er-Jahre wurde die Impfpflicht schrittweise 

aufgehoben. Zunächst entfiel ab 1976 die Erstimpfung, es erfolg-

ten nur noch Wiederholungsimpfungen. 1983 wurde die Pocken-

impfpflicht endgültig abgeschafft.

Letztendlich ist das Thema eine Erfolgsstory, denn heute gelten 

die Pocken als ausgerottet. Bei keiner anderen Krankheit ist das 

bisher gelungen. Mehr als 100 Jahre brauchte man jedoch, um 

die Bevölkerung vollständig zu immunisieren und eine Verbrei-

tung der Pocken gänzlich einzudämmen.

Historisches Forum Gefrees

Geschichten aus dem Archiv:  
Von Krankheit und Impfung in der Vergangenheit

Impfbescheinigungen aus den Jahren 1847 und 1869 (Abb.: Konrad Reichel und HF)
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Informationen rund um die Stadt Gefrees

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten? 
Tel.: 116117 (kostenlos), Internet: www.116117.de 

Die Situation ist lebens bedrohlich? Tel. 112 (kostenlos) 

Gehfähige müssen in die KVB-Bereitschaftspraxis 
Carl-Schüller-Str. 10, 95444 Bayreuth, Internet: www.kvb.de 
Mo., Di., Do. 18–21 Uhr, Mi., Fr. 16–21 Uhr, Sa., So., Feiertage 9–21 Uhr

Seniorenbeauftragte der Stadt Gefrees 
 Dr. Christine Denner, Am Sonnenhang 5, 95482 Gefrees, Telefon: 
09254/95188, E-Mail: ch.denner@web.de

Rotes Kreuz UND Feuerwehr Telefonnummer 112 

Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 112

Feuerwehr – Notruf 112 

 Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 0921 79321-200 

 Freiwillige Feuerwehr Gefrees 
1. Kommandant Manfred Horn, Tel. 0151 65873436

Polizei – Notruf 110 

Polizeiinspektion Bayreuth-Land Tel. 0921/506-2230 oder 506-2231.

Notdienste und wichtige Rufnummern

Störungs- und Notrufnummern
Wasser-, Strom-, Gasversorgung 
Störungs- und Servicenummer Südwasser:
www.suedwasser.com 
Wasserversorgung: 
Störungsannahme Fa. Südwasser, Tel. 09283 8612243

Störungs- und Servicenummern Bayernwerk: 
www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/kontakt/stoerungs- und 
-servicenummern.html  
Stromversorgung: 
Störungsannahme Fa. Bayernwerk, Tel. 0941 28003366 
Technischer Kundenservice Fa. Bayernwerk, Tel. 0941-28003311

Störungs- und Bereitschaftsdienstnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts (ehem. Gasversorgung Frankenwald): 
www.gfw-helmbrechts.de/web_gfw/index.htm 

Gasversorgung: Störungsannahme Fa. GFW Gasversorgung 
Frankenwald, Tel. 09252-7040

Notrufnummer Kläranlage: Bei akuten Kanalstörungen wie zum 
Beispiel unterspülten Kanaldeckeln können die Bürgerinnen und 
Bürger unter Tel. 080000102330 Hilfe anfordern.

Defekte Laterne: Bitte notieren Sie sich die Nummer die am 
Mast der Straßen laterne angebracht ist. Dann im Rathaus, 
Tel. 09254 / 96326 anrufen und den Standort und die Nummer 
der Laterne durchgeben. Es wird die Bayernwerk AG  
verständigt, damit der Schaden behoben werden kann.

Rathaus, Hauptstr. 22 , 95482 Gefrees, Tel. 09254 9630, 
E-Mail: poststelle@gefrees.bayern.de, www.gefrees.de

Stadthalle / Hallenbad / Sauna 
Hauptstr. 2, 95482 Gefrees, Tel. 09254 508

Stadtbücherei, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 275700, 
E-Mail: stadtbuecherei@gefrees.de

Grundschule, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 507, 
Vogel Werner

Die erste Vorsitzende Irene Fick bedankt sich im Namen des 

gesamten Pfarrgemeinderats der katholischen Filialkirchenge-

meinde St. Josef Gefrees herzlich für die Spenden im Rahmen 

der vergangenen Sternsingeraktion. Obwohl die Sternsinger 

nicht persönlich an die Haustüren kommen konnten, kamen bei 

der wegen der Corona-Pandemie durchgeführten „Ersatzaktion“ 

2.303,00 Euro für Kinder in Not zusammen. Vergelt‘s Gott allen 

Spender*innen. 

Katholische Filialkirchengemeinde  
St. Josef Gefrees

Großes Dankeschön  
für alle Spenden

Herold & Weidelt @utomobile

Ihr Partner für Neu-, Jahreswagen
und junge Gebrauchte

Herold & Weidelt @utomobile GmbH
Bayreuther Straße 10a · 95482 Gefrees

Telefon: 09254 / 953510 · Fax: 09254 / 7328
E-Mail: info@hw-automobile.de

Homepage: www.hw-automobile.de

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09251/6666
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de
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Neuer StartUp Point Bayreuth 

Die Stadt Bayreuth stellt erste Weichen 
f ü r  n e u e  G r ü n d u n g s k u l t u r :  
lebendig, kooperativ, innovativ und 
zukunftsorientiert 

Bayreuth unterstützt Gründungsnetzwerke, 
bietet zielgruppenspezifische Angebote, 
informiert über Fördermittel, und stellt 
Räumlichkeiten zur Verfügung. Der neue 
StartUp Point in der Innenstadt 
www.StartUp.Bayreuth.de ist die ideale 
Plattform um in offener und kreativer 
Atmosphäre am Erfolg des eigenen 
Unternehmens zu arbeiten. Auf rund 220 
m² stehen Gründenden Büroräume und 
Coworking Flächen zu kostengünstigen 
Preisen zur Verfügung. Monatlich finden 
Existenzgründungsberatungen sowie 
Workshops für Kreativschaffende statt. 

 

Regionales Innovations- und 
Gründerzentrum (RIZ) 

Auch an der Universität Bayreuth hat man 
sich hohe Ziele gesetzt: 30% der Bachelor- 
und 40 % der Master-Studierenden sollen 
während ihres Studiums künftig 
mindestens einen Berührungspunkt mit 
den Themen Existenzgründung und 
Innovation haben. Möglich macht dies die 
Arbeit des Instituts für Entrepreneurship & 
Innovation, das die stärkere Verzahnung 
von Forschung, Lehre und Transfer im Blick 
hat. Ende 2024 soll hierfür das neue 
Institutsgebäude am Eingang des Campus 
seine Türen öffnen. In direkter 
Nachbarschaft dazu plant die Stadt 
Bayreuth das Regionale Innovations- und 
Gründerzentrum (RIZ).   

www.entrepreneurship.uni-bayreuth.de 

April 2021 

 

 

Existenzgründungen, neue Produkte und Geschäftsmodelle 
modernisieren nicht nur die Wirtschaftsstruktur der Region 
Bayreuth, sondern schaffen und sichern auch Arbeitsplätze. 
Bayreuth will künftig mehr Startups binden oder deren 
Entstehen mit passenden Rahmenbedingungen ermöglichen.  

Kommunen, Hochschulen aber auch zahlreiche Initiativen spielen 
eine wichtige Rolle bei der Unterstützung von Existenzgründungen 
und Startups.  

Mit dem FabLab Bayreuth hat sich in Bayreuth eine Einrichtung 
etabliert, die - unterstützt von der Schlaeger Kunststofftechnik 
GmbH - für MINT-Themen begeistert und Raum bietet, neue Ideen 
selbständig umzusetzen. Wie Innovation, Bildung und 
Unternehmensgeist im FabLab Hand in Hand gehen, zeigte sich 
anhand innovativer Ideen zur Bewältigung der Corona-Pandemie. 
Mit eigens produzierten Gesichtsmasken und einer CO2-Corona-
Ampel sichert das FabLab sicheres Arbeiten und Lernen. Die CO2-
Ampeln finden sich mittlerweile an vielen Schulen oder auch im 
Rathaus der Stadt Bayreuth. 

Das FabLab ist jedoch nicht nur ein Ort, an dem innovative Produkte 
entstehen, sondern auch ein Ort, an dem sich Kreative an 3D-
Druckern, Lasercutter oder Folienplotter ausprobieren können und 
ihre Leidenschaft für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik entdecken können. Damit ist das FabLab Bayreuth eine von 
22 Einrichtungen, die unter dem Dach der MINT-Region Bayreuth 
#greatplace2brain, Kinder und Jugendliche sowie Erwachsene früh 
für die Welt der Technik und Wissenschaft begeistert und kreative 
Köpfe fördert. 

www.greatplace2brain.de  und www.fablab-bayreuth.de 

Innovationen made in Bayreuth 
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Save-the-Date: 5. Mai Auftakt zur 
Klimaanpassungsstrategie des 
Landkreises Bayreuth 

Der Landkreis will ein Maßnahmenpaket zur 
Anpassung an die Folgen der Klimakrise 
aufstellen. Ein entsprechender Auftrag 
wurde Ende 2020 an die KlimaKom eG aus 
Hummeltal vergeben. 

Aktuell wird die künftige Klimaentwicklung 
im Landkreis modelliert und dann jene 
Handlungsfelder ermittelt, die am stärksten 
von der Erderwärmung betroffen sind. Im 
folgenden Schritt sollen alle fachlich 
relevanten und interessierten regionalen 
AkteurInnen und BürgerInnen zur 
Mitwirkung eingeladen werden, um den 
Landkreis Bayreuth für die Folgen der 
Klimakrise zu wappnen.  

Das Klimaschutzmanagement lädt deshalb 
schon jetzt herzlich ein, sich den Termin der 
Auftaktveranstaltung, 5. Mai ab 14 Uhr 
(Online Termin),  vorzumerken. Es werden 
die bisherigen Ergebnisse vorgestellt, 
Themenschwerpunkte gesetzt und erste 
A r b e i t s g r u p p e n  f ü r  d i e 
Maßnahmenentwicklung gebildet.  

Detaillierte Infos zum Auftakt und 
anschließenden Workshops unter: 

klima.landkreis-bayreuth.de 

 

Der Girls'Day gibt Mädchen die Möglichkeit, Berufe aus den Bereichen 
IT, Handwerk, Naturwissenschaften und Technik kennenzulernen. 
Oder sie begegnen weiblichen Vorbildern in Führungspositionen aus 
Wirtschaft und Politik.  Der Boys'Day gibt Jungen die Möglichkeit, 
Berufe aus den Bereichen Gesundheit/Pflege, Soziales, Erziehung/
Bildung und Dienstleistung kennenzulernen. Oder sie nehmen an 
einem Workshop zu den Themen Berufsorientierung und/oder 
Rollenbilder teil.  In diesem Jahr finden die beiden Angebote 
hauptsächlich digital statt.  

Infos und Anmeldung:  www.girls-day.de &  www.boys-day.de 

#girlsdaydigital & #boysdaydigital –  
der Aktionstag am Do., 22. April  

Eine große Abwechslung an kulinarischer und gastronomischer 
Vielfalt – genau das bietet der Landkreis Bayreuth. Um diese Vielfalt 
zu erhalten hat der Kreisausschuss im vergangenen Jahr, auf Antrag 
von Landrat Florian Wiedemann beschlossen, dass der Landkreis 
Bayreuth die Gastronomie im Landkreis mit einer eigenen 
Gastronomie-Kampagne unterstützen möchte. Ziel der Kampagne soll 
es sein, dass die kulinarischen Schätze im Landkreis Bayreuth auf 
einen Blick sichtbar gemacht und die örtliche Gastronomie gestärkt 
werden soll.  

Seitdem Beschluss hat das Regionalmanagement und die 
Wirtschaftsförderung der Regionalen Entwicklungsagentur des 
Landkreises an einer Plattform für die Gastronomie gearbeitet. Unter 
www.landkreis-bayreuth-geniessen.de findet man nun eine Art 
„regionalen“ Tripadvisor. Hier haben die Gastronomen zum einen die 
Möglichkeit sich mit ihrer Gastronomie darzustellen und zum anderen 
können sich BesucherInnen auf der Website einen Überblick über die 
Gastronomie im Landkreis Bayreuth verschaffen.  

In der aktuellen Phase sind jedoch vor allem die Gastronomen 
gefragt. Diese können sich ab sofort auf der Plattform kostenlos und 
unkompliziert registrieren.  

Begleitet wird das Projekt von Radio Mainwelle und das lohnt sich 
auch für die Gastronomen, denn unter den ersten Einträgen auf dem 
Gastro-Portal wird Radio-Zeit verlost.  

Landkreis Bayreuth genießen 
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Gefreeser Leben

Gefreeser Termine: Was, wann, wo?
Gefrees

Gottesdienste / Messfeiern
Sämtliche Termine stehen unter Vorbehalt der Pandemie abhän-
gigen Zulässigkeit. Daher wird um Beachtung der tagesaktuellen 
Medien gebeten. Folgendes ist derzeit zu beachten: Das Tragen 
einer FFP2-Maske ist Pflicht, sie darf während des gesamten 
Gottesdienstes / der gesamten Messfeier auch im Sitzen in der 
Bank nicht abgenommen werden. Im Eingangsbereich steht ein 
Spender mit Handdesinfektion zur Verfügung. Personen die nicht 
im gleichen Haushalt leben, müssen einen Abstand von 2 Metern 
zueinander einhalten. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Kirchengemeinde St. Josef 
Um telefonische Voranmeldung bei Irene Fick (09254/8249) wird 
gebeten. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.

Ostersonntag, 04. April, 09 Uhr: Festgottesdienst in der Sankt-Jo-
sefs-Kirche.  Sonntag, 11. April, 18 Uhr: Heilige Messe in der Sankt-
Josefs-Kirche. 
Sonntag, 18. April, 18 Uhr: 
Wort-Gottes-Feier in der Sankt-Josefs-Kirche. 
Sonntag, 25. April, 18 Uhr: 
Heilige Messe in der Sankt-Josefs-Kirche. 
Sonntag, 02. Mai, 18 Uhr: 
Heilige Messe in der Sankt-Josefs-Kirche.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Gefrees
Gründonnerstag, 01. April, 19 Uhr: Beichte und Abendmahl 
Karfreitag, 02. April, 15 Uhr: Andacht zur Sterbestunde Jesu 
Karsamstag, 03 April, 19.30 Uhr: Kinderosternacht 
23 Uhr:  Musikalische Open Air-Osternacht bei Andy Lang in der 
evang. Waldkapelle Gefrees 
Ostersonntag, 04. April, 8.30 Uhr: 
Auferstehungsandacht auf dem Friedhof 
Ostermontag, 05. April, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
Sonntag, 11. April, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
Sonntag, 18. April, 18 Uhr:Abendgottesdienst (mit Dekan Ceglarek) 
Sonntag, 25. April, 9.30 Uhr: Gottesdienst 

Soweit nicht anders angegeben finden alle Gottesdienste in der 
St.-Johannis-Kirche statt!

1. FC Gefrees 
30.04./01.05.2021 –  Maifest mit Biergarten
19.06.2021 –   Bierathlon
16.07. - 18.07.2021 –  Sportfest
01.10./02.10.2021 –   Oktoberfest
11.12.2021 –   Weihnachtsfeier
Alle Termine natürlich unter Berücksichtigung der aktuellen Rege-
lungen bezüglich Corona.
Stadt Gefrees
Sitzung Bauausschuss
Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet am  
7. April statt

Samstag, 10. April  Bauernmarkt
Dienstag, 04. Mai  Pfingstmarkt

VdK Gefrees
VdK OV Gefrees und Vdk Reisedienst: 
- Die geplante Tagesfahrt ins Blaue am 08.05. fällt leider aus.
 
Die nachfolgenden Fahrten sind geplant. Falls CORONA uns einen 
Strichdurch die Rechnung macht, werden wir rechtzeitig absagen.
Bei durch Corona bedingten Rücktritt fallen keine Stornogebühren 
an.
Reiseleiter ist für alle Fahrten Ernst Kittel Tel 8639.
Fragen und Anmeldung gehen über E. Kittel 
- Mehrtagesfahrt zur Mosel vom 11.08. bis 15.08.2021.
- Mehrtagesfahrt nach Ostfriesland vom 29.08. bis 03.09.2021
- Mehrtagesfahrt nach Asiago (Venetien) vom 24.09. bis 
28.09.2021
- Mehrtagesfahrt über Silvester nach Moravske Toplice (Slowenien)
Wir freuen uns, wenn Corona es erlaubt, euch bei diesen Reisen zu 
begrüßen.

Streitau
Gesangverein Streitau
Virtuelle Gesangsstunde
Der Gesangverein Streitau trotzt der Krise und probt jetzt online.
Mittwochs um 19.30 Uhr
Jeder ist herzlich eingeladen.  
Wir helfen gerne bei technischen Fragen
Weitere Informationen bei Maria Magdalena Bölling,
Tel. 09256- 1676 oder per E-Mail an klang-der-erde@gmx.de

Der Kultur- und Konzertverein Omnibus e.V
trauert um sein Gründungsmitglied

Thomas Roth 

Völlig überraschend ist unser lieber Freund und langjähriges 
Vorstandsmitglied Thomas  Roth von uns gegangen. 

Sein hintersinnniger Humor sowie seine freundliche Art 
und Hilfsbereitschaft werden uns fehlen.
In unseren Herzen wirst du weiterleben.

Wir wünschen der Familie viel Kraft für diese schwierige Zeit.

 Im Namen der Vorstandschaft, Erwin Walter, 1. Vorsitzender

 

Amtsblatt Stadt Gefrees 

1/8 Seite quer – 91 x 70 mm 

 

 

 
SIE möchten IHRE IMMOBILIE  
DDIISSKKRREETT VERKAUFEN und  
ggf. DDoorrtt  WWOOHHNNEENN  BBlleeiibbeenn? 

 

IINNVVEESSTTOORR sucht EXCLUSIV über uns IMMOBILIEN 
In allen Größen und Preiskategorien in und um 

das schöne Fichtelgebirge! 
 

WIR prüfen IIHHRREE  MMÖÖGGLLIICCHHKKEEIITTEENN  
 KKoosstteennllooss  &&  UUnnvveerrbbiinnddlliicchh    

      
 

Inh. R. Bendl  --  Hauptstr. 14 - Bischofsgrün   
 Tel: 09276/926833            info@bendl-partner.de          
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� Abschleppdienst
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a,  0171 / 8704893

�  Ambulanter Pfl egedienst 0151/14256653

 Diakoniestation Bad Berneck  09273 / 575100

�  Ambulanter Pfl egedienst
 „PFLEGEMAX“ 09254 / 9618900

�  Bank
 Raiffeisenbank, Hauptstr. 33  09254 / 9650

�  Bestattungsdienst Gefrees
 Metzlersreuther Str. 25  0160 / 8582164

 oder  09254 / 5389001

�  Cosmetic-Fußpfl ege-Massagen
 Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29  0170 / 9 38 88 24

�  Elektro- u. Solartechnik
Greiner Elektro- u. Solartechnik GmbH

 Neuenreuther Str. 4  09254 / 9619725

�  Elektrotechnik
 Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13  09254 / 9616383

�  Elektro-Werkzeuge
 Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 - 12  09254 / 953411

�  Fahrschule
 Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1  0172 / 9963902

�  Fahrschule
 Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de  0176 / 64115659

�  Fliesen- und Natursteinverlegung
 Firma Fliesen Lang  0171 / 8587079

 www.FliesenLang.com  09254 / 961829

�  Kosmetik/Fußpfl ege
 Ute Schulz, Bayreuther Str. 9  09254 / 2758329

�  Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
 Monika Heinz  09254 / 961133

�  Mietwagen
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a  09254 / 32684-18

�  Pfl egeheim /außerkl. Intensivpfl ege Ruhesitz Stein
 Markus Schoberth / Michael Widmayer                09273 / 8606

�  Reisebüro Voit
 (Maintalcenter), Bad Berneck  09273 / 96101

�  Sanitätshaus Sperschneider 
 Königstr. 17, Hof, Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., 

 Pfl egebetten, Inko-Versorg.  09281 / 7779777

�  Steuerberatung
 Leichauer, Hertrich, Bartzsch, Hauptstr. 29  09254 / 91117

�  TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
 Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstr. 68 09254 / 68 360

�  Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48  09254 / 233

Ein Anruf genügt!Ein Anruf genügt!
Und wir sind für Sie da.

Unsere Deponie in Zell-Unterhaid
bietet ausreichend Möglichkeiten für Ablagerung
von Erdaushub, Baggergut, Beton, Ziegel, Bauschutt

Sie erhalten von uns:
Sand, Splitt, Kies durch Selbstabholung 
oder Anlieferung

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

GGuussttaavv  SScchhrreeiinneerr

Bild

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Transporte e.K.

Erfahrung
und Zuverlässigkeit für Dach
und Fassade

Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten

Wir garantieren Ihnen
fachkundige Beratung,
seriöse Preisgarantie,
Termintreue und einen
fixen Kundendienst!

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH
95213 Münchberg, Kulmbacher Str. 49
Telefon: 09251/ 6101 · Fax 7538
95482 Gefrees, Telefon: 09251/6153

l  Dachdeckerei · Klempnerei
l  Zimmererarbeiten
l  Dachfenster und Gauben
l  Gerüstbau · Blitzschutz
l  Fassadenverkleidungen
l  System-Wärmedämmung
l  Flachdachabdichtungen

www.philipp-bedachungen.de · e-Mail: philipp-bedachungen@t-online.de



Tief betroffen erreichte uns die Nachricht vom Tod
unseres ehemaligen Chefs

Herrn Thomas Roth
Viele Jahre setzte er sich für das Wohl seiner Kunden ein.

Durch seine herzliche und zugewandte Art hatte er stets ein offenes Ohr für
seine Mitmenschen. Dankbar blicken wir auf die schöne Zeit zurück, in der er

uns unterstützt und geleitet hat.

Wir werden Ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Apothekerin Daniela Walter und das Team der Johannes Apotheke
Nicola, Krisztina, Sandra, Wilma, Susann, Nadine, Rebecca, Pia

Harald Judas
Telefon: 09276 / 926474
Mobil: 01520 / 9758042

E-Mail: harald.judas@freenet.de

Für allgemeine Informationen: 
amtsblattgefrees@frankenpost.de

Holger Hallbauer
HCS Medienwerk GmbH 
Marienstr. 14, 95028 Hof

Telefon: +49 9281 / 816 281
Fax: +49 9281 / 816 175

E-Mail: holger.hallbauer@hcs-
medienwerk.de

www.hcs-medienwerk.de

Ihr Ansprechpartner 
für Vereine

Ihr Ansprechpartner für 
Anzeigen und Werbung
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1a autoservice

Stefan
Weigel
Witzleshofen 45a
95482 Gefrees

Tel.: 0 92 54 / 71 89 
Mobil: 0 171 / 11 52 50 9
info@stefanweigel.go1a.de
www.stefanweigel.go1a.de

Wir machen, 
dass es fährt.

Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

Telefon: 0171/9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de>

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785 Biete:
sonnige, geräumige 1- Zimmer
Wohnung (39qm) in Gefrees.
Flur, Bad mit Wanne; Küche

incl. Einbauküche mit
Spülmaschine; Loggia, gr.
Zimmer mit Schlafnische.
Keller, Dachboden und

Garage.

Miete: 265.- + 110.- NK
/ 375.- Warmmiete

Telefon (ab 16:00)
09158 / 9282390

Ausbildung als Elektroniker für Betriebstechnik

wünschenswert oder eine gleichwertige Ausbildung

mit Erfahrung im Schaltschrankbau.

DU SUCHST NOCH EINE AUSBILDUNG?

WIR HABEN NOCH PLÄTZE FREI!

Bewerbung per Mail an Ramona Haser:

Email: job-schaltanlagen@hermos.com
Telefon: +49 9279 991-165

WIR HABEN NOCH PLÄTZE FREI!

Bewerbung per Mail an Ramona Haser:

Elektroniker
für Betriebstechnik (m/w/d)

WIR SUCHEN ELEKTRO-SPEZIALISTEN FÜR:

Ausbildung als Elektroniker für Betriebstechnik

wünschenswert oder eine gleichwertige Ausbildung

WIR SUCHEN ELEKTRO-SPEZIALISTEN FÜR:

» die Abteilung Elektrokonstruktion (Eplan P8, Pro Panel, WSCAD)

» die Sachbearbeitung in der Arbeitsvorbereitung

» den Schaltschrankbau in der Produktion

» die Schaltschrankprüfung in der Produktion

www.hermos.com


